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Katholisches Pfarramt        Katholisches Pfarramt 
St. Antonius Jünkerath        St. Josef Stadtkyll 
Kölner Straße 69     Kirchplatz 1 
54584 Jünkerath           54589 Stadtkyll   
 

Tel.: 06597/2231                       Tel.:06597/2304 
           
E-Mail-Adresse für beide Pfarrbüros: obere-kyll@bistum-trier.de 
 
Büroöffnungszeiten: 
 

Jünkerath                                        Stadtkyll 
Mo. bis Do.      Mo., Do., Fr. 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr    9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitag geschlossen    Mi. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
       Dienstag geschlossen 
Seelsorger*innen: 
 

Gemeindereferentin   Kooperator  
Anne Beckermann   Pater Bernhard Seggewiß SDB 
Kölner Straße 69   Dominikus - Savio - Haus 
   Don-Bosco-Straße 1 
54584 Jünkerath   54584 Jünkerath 
Tel.: 06597/5319   Tel.: 06597/929334   oder 
           0170/9080921 
anne.beckermann@bgv-trier.de  bernhard.seggewiss@bistum-trier.de                                                           
 
Pfarrverwaltung: 
 

Leitungsteam Pastoraler Raum Adenau-Gerolstein 
 

Dekan Pfarrer Rainer Justen   Tel.: 02691/93295 17 
(Pfarrverwalter)     rainer.justen@bistum-trier.de 
 

Frau Carmen Perling    Tel.: 02691/93295 16 
(Verwaltungsaufgaben, Vorsitz KGV) carmen.perling@bistum-trier.de 
 

Gemeindereferent Philipp Hein  Tel.: 02691/93295 18 
(Koordination der Seelsorge)  philipp.hein@bistum-trier.de 
 
Sprechzeiten 
 

mit Kooperator Pater Seggewiß, Gemeindereferentin Beckermann oder einem 
Mitglied des Leitungsteams sind nach Vereinbarungen möglich. 
 
Aktuelle Informationen finden sich online 
 

Aktuelle Informationen und eine Online-Version des Pfarrbriefs 
finden sich auf www.pr-adenau-gerolstein.de unter Pfarreien und 
Pfarreiengemeinschaften / Obere Kyll. 
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Aufruf zur Katholikentagskollekte 2024 
 
Liebe Schwestern und Brüder! 
 
Vom 29. Mai bis 02. Juni 2024 findet in Erfurt der 103. Deutsche Katholikentag statt. 
Das Treffen steht in diesem Jahr unter dem Leitwort „Zukunft hat der Mensch des 
Friedens“ (Ps 37, 37). Das Psalmwort scheint passender denn je. Konfrontiert mit den 
andauernden Kriegen in der Ukraine, im Nahen Osten und an vielen anderen Orten 
ist der Ruf nach einem friedlichen Miteinander so drängend wie selten in der jüngeren 
Vergangenheit. Zugleich fordern uns die Krisen in unserem eigenen Land heraus. All 
dies lässt die Zukunft ungewiss erscheinen. Christinnen und Christen der 
mitteldeutschen Diaspora werden mit Gästen aus ganz Deutschland im 
gemeinsamen Diskutieren und Zuhören nach Wegen für eine gerechte und friedliche 
Zukunft suchen. In der Feier der Gottesdienste, in der Begegnung und im Hören auf 
das Wort Gottes wird der Katholikentag auch in diesem Jahr ein Fest des Glaubens 
und der gegenseitigen Stärkung. 
 
Zu Gast ist der Katholikentag in Erfurt. Hier erwartet Sie nicht nur die malerische 
Kulisse einer historisch bedeutsamen Stadt, es erwarten Sie vor allem die Menschen 
im Bistum Erfurt. Die Katholikinnen und Katholiken in Mitteldeutschland sind treue 
Zeugen des Evangeliums. Viele engagierten sich auch in Zeiten der Unterdrückung 
für eine gerechte Gesellschaft und verkündeten so die frohe Botschaft. Schließlich 
hatten viele Christinnen und Christen maßgeblich Anteil an der friedlichen Revolution 
vor fast genau 35 Jahren. Zwar leben die Katholikinnen und Katholiken im Bistum 
heute in der Diaspora, sie sind dennoch engagierte und frohe Botschafterinnen und 
Botschafter unseres Glaubens. 
 
Liebe Schwestern und Brüder, manche von Ihnen werden die Teilnahme an diesem 
Fest des Glaubens bereits eingeplant haben. Doch auch wenn Sie persönlich nicht in 
Erfurt dabei sein können, bitten wir Sie herzlich um Ihre Unterstützung. Der 
Katholikentag ist ein sichtbarer Ausdruck der Verantwortung aller Katholikinnen und 
Katholiken für Kirche und Gesellschaft. Durch Ihr Gebet und Ihre Spende helfen Sie, 
dass der Katholikentag weit über die Grenzen Thüringens ein Zeugnis für unseren 
Glauben werden kann. 
 
 
Würzburg, den 20. November 2023 
 
Für das Bistum Trier 

  
Bischof von Trier 
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Impuls zu Pfingsten 
 
 
Damit Frieden wächst -     
ist das Motto der diesjährigen Renovabis-Aktion. 
Und das gilt nicht nur für Ost-Europa,                                                                                                      

sondern auch im Nahen Osten und auch bei uns und in uns. 

Die Hoffnung auf das Kommen des Hl. Geistes                                                                                            

darf niemals sterben,                                                                                                                                     

und wir dürfen für die Menschen weltweit-                                                                                   

aber auch für uns selbst beten: 

„Komm, Geist des Friedens,  
entwaffne die Herzen der Gewalttätigen.  

Komm, Geist der Versöhnung,  
befreie die Streitenden aus ihren Konflikten.  

Komm, Geist der Feuersglut,  
läutere die Gedanken der Verhärteten.  

Komm, Geist der Hoffnung,  
begleite die Flüchtenden auf ihrem Weg.  

Komm, Geist des Trostes,  
lindere den Schmerz der Trauernden.  

Komm, Geist der Geborgenheit,  
bereite eine Heimat in der Fremde.  

Komm, Geist der Wahrheit,  
schenke Worte voller Kraft.  

Komm, Geist der Liebe,  
öffne unser Herz und unsere Hände.  

Komm, Heiliger Geist!“ 
(© Liturgisches Institut der deutschsprachigen Schweiz)  

 

 

Ich wünsche uns allen einen Moment, in dem wir ahnen, dass Gottes Geist auch 

heute noch lebt und weht,  

gesegnete Pfingsten 2024  

Anne Beckermann Gemeindereferentin 
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Gottesdienstordnung 
vom 18.05.2024 bis 30.06.2024 

 

 Samstag 18.05. Pfingsten - Kollekte für kirchliche Aufgaben in 
Mittel- und Osteuropa "Renovabis" 

Schüller 17:30 Uhr Vorabendmesse zu Pfingsten 
für Ralph-Dieter Messerschmidt 
für Eheleute Peter u. Anna Haepp u. verst. Söhne 
für Maria Debus, Milena u Ehel. Peter u. Anna 
Demary 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der 
letzten 10 Jahre im Monat Mai  
Walter Krämer u. Susanna Margaretha Seifert 

Hallschlag 19:00 Uhr Vorabendmesse zu Pfingsten 
6-Wochenamt für Rudolf Linnertz 
für Oswald Hoffmann 
für Eheleute Nikolaus u. Gisela Serwe 
für Maritta u. Josef Commer u. Ruth u. Dr. Martin 
Kaufmann 
für die LuV der Fam. Linnertz-Ströder 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der 
letzten 10 Jahre im Monat Mai  
aus Hallschlag: Matthias Niesen, Anton 
Hoffmann u. Petra Kasubke 

Sonntag 19.05. Pfingsten - Kollekte für kirchliche Aufgaben in 
Mittel- und Osteuropa "Renovabis" 

 Stadtkyll 09:00 Uhr  Hochamt zu Pfingsten 
 für die LuV der Pfarrei 
 als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der    
 letzten 10 Jahre im Monat Mai  
 aus Stadtkyll: Margareta Müller, Nick Möller,    
 Gertrud Masson-Haag, Josef Bach, Tilly Kisslat,   
 Ingeborg Raskopp, Gerhilde Weber, Ernst Müller,   
 Toni Dahm und Christine Simon  
 aus Kerschenbach: Hans Langen und Willi   
 Jenniches  
 aus Schönfeld: Mathilde Meyer u. Ursula Miesen 

Esch 10:30 Uhr Kirmeshochamt 
für Wilhelm Lind u. Ehel. Anna u. Bernhard 
Lamberty 
für Eheleute Anna u. Nikolaus Mörs und für 
Eheleute Gertrud u. Bernhard Heckmann 
für Eheleute Johann u. Cäcilia Michels 

Schönfeld 14:00 Uhr Tauffeier für das Kind Ben Furmann 

Ormont 19:00 Uhr Maiandacht in der Marienkapelle 
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Montag 20.05. Pfingstmontag 

 Steffeln 09:00 Uhr  Hochamt zu Pfingsten 
 für Hugo Simonis und luv Angehörige 
 für Ernst Junk u. luv Angehörige 
 für Irmgard Remmelt (best. von der   
 Nachbarschaft) 
 als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der   
 letzten10 Jahre im Monat Mai  
 aus Auel: Georg Arens, Gerda Mies, Alfred   
 Finken und Nikolaus Finken  
 aus Steffeln: Margarethe Neven, Klara Schilli,   
 Wolfgang Keller, Hermann Juchems und Johann   
 Peter Maas 

Lissendorf 10:30 Uhr Hochamt zu Pfingsten unter Mitwirkung des 
Kirchenchores 

Stadtkyll 18:00 Uhr Maiandacht  

Dienstag 21.05. Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis 

Schönfeld 18:00 Uhr Hl. Messe 
1. Jgd. für Ursula Miesen u. für Cornel u. Gerdi   
Meyer 
für Fam. Gieres u. Fam. Humble-Berg 

Mittwoch 22.05. Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis 

Niederkyll 18:00 Uhr Hl. Messe 
für Hedwig Greuel u. Elisabeth u. Jakob Greuel 
für Johann Hüppen 

Donnerstag 23.05. Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis 

Gönnersdorf  18:00 Uhr Hl. Messe 
für Günter May 
für die LuV der Fam. Schmidt - Hoffmann 

Samstag 25.05. Dreifaltigkeitssonntag - Kollekte für den 
Katholikentag in Erfurt 

Ormont 19:00 Uhr Vorabendmesse 
für Eheleute Maria u. Hubert Maus 

Sonntag 26.05. Dreifaltigkeitssonntag - Kollekte für den 
Katholikentag in Erfurt 

 Esch  09:00 Uhr  Hochamt 
 6-Wochenamt für Margareta (Gredi)    
 Reifferscheid 
 für Nikolaus u. Barbara Bernardy und für die    
 verstorbenen Kinder 

Lissendorf 10:30 Uhr Hochamt 
für Nicolaus Preis 
für Eheleute Heinz-Josef und Beate Leuwer 

Ormont 19:00 Uhr Maiandacht mit sakramentalem Segen in der   
Pfarrkirche 

 Steffeln  19:00 Uhr  Maiandacht 
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Dienstag 28.05. Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis 

Esch 14:30 Uhr Maiandacht 

 Scheid  18:00 Uhr  Hl. Messe 
 zur immerwährenden Hilfe 

Mittwoch 29.05. Fronleichnam 

Basberg 18:00 Uhr Hl. Messe  
für Eheleute Martha u. Mathis Himmels 

Donnerstag 30.05. Fronleichnam 

Steffeln 09:30 Uhr Hochamt zu Fronleichnam mit anschl. 
Fronleichnamsprozession 
für Resi Finken 

Ormont  15:00 Uhr Hochamt zu Fronleichnam mit anschl.          
Fronleichnamsprozession 
Jgd. f. Josef Seifen u. LuV d. Fam. Seifen-Klein-  
Weber 
für die LuV der d. Fam. Strahl-Dahm-Hynnen 

 Lissendorf  17:30 Uhr Maiandacht an der Marienkapelle 

Samstag 01.06. 9. Sonntag im Jahreskreis 

Glaadt 17:30 Uhr Vorabendmesse 
Jgd. f. Axel Michels 
für Johann Romag 
für die LuV der Fam. Daniel - Hoffmann – 
Igelmund 
für Joseph Krings 
als Dankamt 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der 
letzten 10 Jahre im Monat Juni aus den 
Kirchengemeinden Glaadt und Jünkerath  
aus Glaadt: Gertrud Birnfeld, Joseph Krings, 
Josefine Koep, Johann Peiker, Erika Katharina 
Neumann u. Axel Michels  
aus Jünkerath: Sophia Klasen, Gisela Regnery, 
Anna Schmitt, Maria Klein, Regina Meyer u. 
Sylvia Theisen 

Hallschlag 19:00 Uhr Vorabendmesse 
 1. Jgd. für Peter Hack 
für Eheleute Josef u. Barbara Stadtfeld 
für Eheleute Alois Blum u. Anna Maria geb. Klein   
u. für Ehel. Peter Knauf u. Helena geb. Schröder 

Sonntag 02.06. 9. Sonntag im Jahreskreis 

Steffeln 09:00 Uhr Hochamt 
für die LuV der Kirchengemeinde Steffeln 

Lissendorf 10:30 Uhr Hochamt zum 50.-jährigen Bestehen der Kath.       
Frauengemeinschaft Lissendorf - Birgel 
für die LuV der Kath. Frauengemeinschaft     
Lissendorf 



8 
 
 

Dienstag 04.06. Dienstag der 9. Woche im Jahreskreis 

Auel 18:00 Uhr Hl. Messe 
1. Jgd. für Peter Etten 
für die Verstorbenen der Fam. Fischbach - 
Bernardy 
für Eheleute Johann und Margaretha Juchems u. 
deren Kinder u. Schwiegerkinder 
für Heinz Kilian u. für Margarethe u. Peter 
Leuschen 

Donnerstag 06.06. Heiligstes Herz Jesu 

Gönnersdorf 18:00 Uhr Hl. Messe 
für Hildegard May 
für die LuV der Fam. Schmies - Daniel 

Samstag 08.06. 10. Sonntag im Jahreskreis 

 Schüller  17:30 Uhr  Vorabendmesse 
1. Jgd. für Maria Finken u. für Johannes Finken,   
Urenkel Marlon-Johannes u. Nele-Marie Gebhard 
für Eheleute Gertrud u. Matthias Graf, Harald    
Spoden u. Matthias Jehnen 
für Katharina u. Karl Finken u. Tochter Walburga    
u. für die luv Angehörigen 
für die LuV der Fam. Blameuser-Wolf 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der    
letzten 10 Jahre im Monat Juni  
 Milena Wolff u. Maria Finken 

Ormont 19:00 Uhr Vorabendmesse 
Jgd. für Maria Hein (Weinstraße) 
für Klaus Murges 

Sonntag 09.06. 10. Sonntag im Jahreskreis 

 Esch  09:00 Uhr Hochamt zum Patronat St. Medardus 
für Eheleute Anneliese u. Michael Thielen 
für Eheleute Friedrich und Josefine Krämer 
für die LuV der Fam. Jonen-Huth 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der   
letzten 10 Jahre im Monat Juni  
aus Esch: Klara Lamberty u. Herbert Siegbert   
Kremer  
aus Feusdorf: Ursula May, Waltraud Guthausen,   
Bernd Sonnenschein, Peter Möller u. Aloys   
Johann Gerhards 

 Stadtkyll  10:30 Uhr  Hochamt 
 für Hermann Linden  
 Stiftsmesse für Ehel. Ferdi u. Gertrud Mies 
 Stiftsmesse für Magdalena Röder geb. Meyer u.   
 Ehemann Georg 

Schüller 15:00 Uhr Tauffeier des Kindes Hannah Rosenthal 
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Dienstag 11.06. Hl. Barnabas, Apostel 

Feusdorf 18:00 Uhr Hl. Messe 
6-Wochenamt für Margot Westphal  
für Anton u. Susanna Schneider und Leo u. 
Gertrud Hack u. verstorbene Angehörige 
für Eheleute Brigitte u. Hubert Schmitz, für Willi 
Reetz, für Schwiegertochter Silvia Reetz und luv 
Angehörige 
für Eheleute Maria u. Kasper Möller 
für die LuV der Fam. Braden - Manstein - 
Fritzsche 

Mittwoch 12.06. Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis 

Kerschenbach  18:00 Uhr  Hl. Messe 
 für die LuV aus Kerschenbach 

Donnerstag 13.06. Hl. Antonius von Padua, Ordenspriester, 
Kirchenlehrer (1231) 

 Birgel   18:00 Uhr  Hl. Messe 
 für die LuV aus Birgel 

Samstag 15.06. 11. Sonntag im Jahreskreis 

Hallschlag 19:00 Uhr Vorabendmesse 
für Peter Braun u. Sohn Harald 
für Alfons Schmitz u. Eltern 
für Eheleute Hubert u. Maria Hoffmann 
für Klaus-Willi Pesch u. Peter Klein 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der 
letzten 10 Jahre im Monat Juni  
aus Hallschlag: Nikolaus Langenfeld und Peter 
Hack  
aus Scheid: Hermann Fuhrt, Nikolaus Alois Hack 
u. Hermann Josef Leisen 

Sonntag 16.06. 11. Sonntag im Jahreskreis 

Steffeln 09:00 Uhr Hochamt 
für Cornelia Finken und Franz Pahl 
für Philipp Mayer, Ehel. Konni u. Martha 
Mittelhammer und für Thomas Schmitt 
für Johann u. Agnes Meis und Sohn Ernst 
für Peter und Margaretha Neven 
Stiftsmesse für Ehel. Ernst u. Regina Grasediek 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der 
letzten 10 Jahre im Monat Juni  
aus Auel: Nikolaus Finken u. Peter Etten  
aus Steffeln: Alois Lentz u. Maria Schiffer 

Stadtkyll 10:30 Uhr Hochamt 
Jgd. für Johann Hüppen 
für Alfred Juchems u. Angehörige  
Stiftsmesse für Josefine u. Karl Trappen 
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Stiftsmesse für Ludwig u. Else Engels geb. Mies 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der   
letzten 10 Jahre im Monat Juni  
aus Stadtkyll: Hans Jürgen Zender, Johanna    
Gülden, Helena Schröder, Marianne Maus, Walter   
Hoffmann, Maria Schmitz, Ferdi Zilligen, Artur   
Haepp u. Franziska Kraemer  
aus Kerschenbach: Wilhelm Jenniches  
aus Schönfeld: Mathilde Meyer, Margaretha   
Meyer u. Peter Meyer  
aus Niederkyll: Johann Hüppen 

Dienstag 18.06. Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis 

 Schönfeld  18:00 Uhr  Hl. Messe 
 für Marlene Henn, v. d. Frauengemeinschaft 
 für die LuV der Fam. Meyer-Probst 

Mittwoch 19.06. Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis 

Niederkyll 18:00 Uhr Hl. Messe 
für die LuV aus Niederkyll 

Samstag 22.06. 12. Sonntag im Jahreskreis 

Glaadt 17:30 Uhr Vorabendmesse 
für Josef Esser u. verstorbene Angehörige 
für Hermann u. Margareta Daniel und für Helmut 
Igelmund 
für die LuV der Fam. Ganser - Reuter 
für die LuV der Fam. Johann u. Katharina Koep 
für die LuV der Fam. Peter u. Elisabeth Romag 

Esch 19:00 Uhr Vorabendmesse 
2. Jgd. für Peter Möller u. für Maria Katharina   
Möller 
Jgd. f. Klara Lamberty  
Jgd. f. Herbert Kremer  
für Hans-Josef Caspers 
für verstorbene Eheleute Margret u. Josef Haus 
und für verstorbenen Sohn Winfried 

Sonntag 23.06. 12. Sonntag im Jahreskreis 

 Ormont  09:00 Uhr  Hochamt 
 Jgd. für Johann Zapp 
 für Johanna Weber 
 für Egon Hynnen 

Lissendorf 10:30 Uhr Hochamt 
1. Jgd. f. Helga Müller 
für Paul Leuwer u. luv Angehörige 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der    
letzten 10 Jahre im Monat Juni  
aus Birgel: Christel Pavlou, Heinz Josef Busch,     
Hilde Raskob, Marianne Kohm u. Peter Crump  
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aus Gönnersdorf: Erwin Michels  
aus Lissendorf: Stephan Kolb, Nikolaus Weber,   
Wilfried Engels, Anna Hildegard Vedder u.   
Margaretha Dorbruch 

Dienstag 25.06. Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis 

 Scheid  18:00 Uhr  Hl. Messe 
 Jahresmesse für Alois Hack 
 zur Muttergottes u. für die LuV d. Fam. Fuhrt-   
 Jenniches 

Mittwoch 26.06. Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis 

Basberg 18:00 Uhr Hl. Messe 
für Eheleute Martin u. Katharina Breuer 
für die LuV der Fam. Götten - Keller 

Samstag 29.06. Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel 

Schüller 17:30 Uhr Vorabendmesse 
für Hilde u. Willi Baier, Söhne Norbert u. Rainer u. 
für Rosa Buick 
für Maria Debus, Milena u. Ehel. Peter u. Anna 
Demary 

Hallschlag 19:00 Uhr Vorabendmesse 
für Maria Breuer u. luv Angehörige 

Sonntag 30.06. 13. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für die 
Aufgaben des Papstes (Peterspfennig) 

 Steffeln  09:00 Uhr  Hochamt 
 für Eheleute Johann u. Margarethe Finken u. die   
 verstorbenen Kinder Willy, Regina, Josef, Resi und   
 Rosa 
 für Ernst Junk u. für luv Angehörige 
 für Aloys Schlösser und luv Angehörige 
 für Irmgard Remmelt (bestellt von der    
 Nachbarschaft) 
 für Marco Grewen 

Stadtkyll 10:30 Uhr Hochamt 
1. Jgd. für Wolfgang Reifferscheid 
für Anni Langohr, v. d. Frauengemeinschaft 

 Stadtkyll  15:00 Uhr  Tauffeier für die Kinder Benjamin Naarmann und    
 Mira Breidenbach 

 
 

 

 

 

 



12 
 
 

Rosenkranzgebet in Gönnersdorf 

Das Rosenkranzgebet in Gönnersdorf findet immer 14 Tage nach der heiligen 

Messe, donnerstags um 19.00 Uhr statt. 

 

Rosenkranzgebet in Hallschlag 

Das Rosenkranzgebet in Hallschlag findet immer 14 Tage nach der heiligen Messe 

in Scheid wie gewohnt um 19.00 Uhr statt. 

 
 
Kath. Kirchengemeinde St. Dionysius Lissendorf 
Kapelle Birgel 
 

Wir möchten alle Bürgerinnen und Bürger darüber informieren, dass die Kapelle in 
Birgel ab sofort wieder für Gottesdienste genutzt werden kann. 
Kirchengemeinderat Lissendorf 
 
 

 
Eucharistische Anbetung in Stadtkyll jeden 3. Freitag im Monat 
Herzlich laden wir ein, jeden dritten Freitag im Monat ab 18:00 Uhr in die Pfarrkirche 
Sankt Josef Stadtkyll zu kommen, um eine kurze oder auch längere Zeit mit Gott zu 
verbringen. In der Monstranz wird eine konsekrierte Hostie, der Leib Christi, gezeigt. 
Vor Christus wollen wir singend, schweigend und betend zur Ruhe kommen, um Kraft 
für den Alltag zu schöpfen und Gottes Liebe zu spüren. Bitte zieht warme Kleidung 
an. Wir freuen uns auf euch! 
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Gottesdienstordnung Don Bosco 

 
 
Sonntag  07:30 Uhr  Frühmesse  
  10:00 Uhr  Hochamt 
 
Montag  07:30 Uhr  Frühmesse mit integriertem Morgenlob 
 

Dienstag     19:00 Uhr  Hl. Messe mit integriertem Abendlob 
 

Mittwoch  17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
  Möglichkeit zur Eucharistischen Anbetung und Beichtangebot 

(auch nach Absprache) anschl. Eucharistiefeier 
 

Donnerstag  19:00 Uhr  Hl. Messe mit integriertem Abendlob 
 

Freitag       07:30 Uhr  Frühmesse mit integriertem Morgenlob 
 
 
 
 
Ihre Hausbesuche mit Kommunionspendung im Mai und Juni 2024 

 
Termine Hauskommunion im Mai 
 

Pater Bernhard Seggewiß SDB: 
Telefonische Vereinbarung für die Hauskommunion in Esch, Feusdorf, Hallschlag, 
Kehr, Lissendorf und Stadtkyll 
 
 Termine Hauskommunion im Juni 
 

Frau Gemeindereferentin Anne Beckermann: 
- am Mittwoch, dem 05.06.2024, ab 16.00 Uhr in Lissendorf, Steffeln und Auel 
- am Freitag, dem 07.06.2024, ab 10.00 Uhr in Feusdorf und Esch 

 
Pater Bernhard Seggewiß SDB: 
Telefonische Vereinbarung für die Hauskommunion in Glaadt, Hallschlag, Jünkerath, 
Kehr und Stadtkyll 
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Präventionsschulungen: Menschen schützen – Achtsam sein! 

Im zurückliegenden Jahr wurde im Pastoralen Raum Adenau-Gerolstein ein 

Schutzkonzept erarbeitet und in Kraft gesetzt. Dieses sieht vor, dass alle Haupt- und 

Ehrenamtlichen, die im Rahmen ihrer Tätigkeit Kontakt mit Kindern, Jugendlichen 

oder schutzbefohlenen Erwachsenen haben, an einer Präventionsschulung 

teilnehmen.  

Für die ehrenamtlich Aktiven wurde eine Schulung konzipiert, die 

über Hintergründe und rechtliche Voraussetzungen informiert, für 

den verantwortlichen Umgang mit Nähe und Distanz sensibilisiert 

und eine Reflexion des eigenen Handelns anstoßen will. 

Im ersten Halbjahr laden wir an folgenden Terminen und Orten zu 

einer Schulung ein:  

Mittwoch, 26.06. 18-22 Uhr in Schuld  

Donnerstag, 27.06. 18-22 Uhr in Hillesheim  

    Samstag, 29.06. 09-13 Uhr in Gerolstein  

    Samstag, 06.07. 09-13 Uhr in Walsdorf (bereits ausgebucht) 

 

Bei Fragen können Sie sich an die Gemeindereferent*innen Alena 

Becker, Anita Nohner, Philipp Hein oder Stefanie Peters wenden. 

Diese Kontaktpersonen werden die Schulungen jeweils zu zweit 

anbieten. 

Für die Teilnahme an einer Schulung entstehen keine Kosten. 

Die Gruppengröße beträgt 8- 15 Personen.  

 

Eine verbindliche Anmeldung ist über den QR-Code oder per Mail an adenau-

gerolstein@bistum-trier.de möglich. Den Link zur Anmeldung und weitere 

Informationen zum Thema Prävention finden sich auch auf unserer Homepage 

www.pr-adenau-gerolstein.de unter dem Menüpunkt Themen und Angebote, 

Prävention. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:denau-gerolstein@bistum-trier.de
mailto:denau-gerolstein@bistum-trier.de
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Gemeinsamer Aufruf der Vorsitzenden der christlichen Kirchen in Deutschland zur 

Teilnahme an der Wahl des Europäischen Parlaments „Für unsere gemeinsame 

Zukunft in einem starken Europa“  

Die weltweit einzigartige europäische Einigung hat Europa nicht nur Frieden, sondern 

darüber hinaus länderübergreifend Stabilität, Demokratie und Wohlstand gebracht. 

Es ist an uns Europäerinnen und Europäern, dieses Europa zu stärken und 

angesichts zahlreicher Krisen zukunftsfähig zu gestalten. Am 9. Juni 2024 besteht bei 

der 10. Direktwahl des Europäischen Parlaments in Deutschland die Gelegenheit, die 

Weichen für die Zukunft der Europäischen Union (EU) zu stellen.  

Wir leben in politisch, wirtschaftlich und gesellschaftlich herausfordernden Zeiten. Die 

EU sieht sich in ihrer Nachbarschaft und weltweit zunehmend mit aggressiven 

autokratischen Systemen konfrontiert. Seit dem völkerrechtswidrigen Angriff 

Russlands auf die Ukraine, der 2014 mit der Annexion der Krim begonnen und im 

Februar 2022 eine entsetzliche Eskalation erfahren hat, herrscht wieder Krieg in 

Europa. Die Auswirkungen dieses Krieges sowie weiterer Konflikte und Krisen sind 

bis in unsere Gesellschaft und in der ganzen EU spürbar und werden die europäische 

Politik der kommenden Jahre prägen.  

Die EU basiert auf Werten und Prinzipien, die im Christentum vor- und mitgeprägt 

wurden: Als christliche Kirchen fordern und engagieren wir uns für eine EU, die sich 

zur unveräußerlichen, gleichen Würde aller Menschen bekennt. Dem Schutz dieser 

Würde dienen der Einsatz für Freiheit, Demokratie, Gleichberechtigung, 

Rechtsstaatlichkeit und die Wahrung der Menschenrechte. Mit Entschiedenheit treten 

wir jeder Form von Extremismus entgegen. Insbesondere widersprechen wir 

vehement dem Rechtsextremismus und völkischem Nationalismus sowie dem 

Antisemitismus. Ökumenisch setzen wir uns auf der Basis des christlichen 

Menschenbildes für den gesellschaftlichen und europäischen Zusammenhalt ein.  

Im festen Vertrauen auf Gottes Wohlwollen für alle Menschen stehen wir als 

christliche Kirchen zu unserer Mitverantwortung für die Demokratie als politische 

Lebensform der Freiheit - 2 - und für die EU als erfolgreiches Modell für 

Multilateralismus, Frieden und Versöhnung. Wir begreifen alle Menschen als 

gleichberechtigte und geliebte Geschwister vor Gott. Unserem Verständnis einer 

großen Menschheitsfamilie steht es entgegen, wenn der Einsatz für die 

Menschenwürde an den europäischen Außengrenzen enden soll. Daher bedarf eine 
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europäische Politik im Bereich von Migration, Flucht und Asyl neben Solidarität auch 

hoher Menschenrechtsstandards. Der europäische Einsatz für den weltweiten Schutz 

der Würde aller Menschen zeigt sich auch im Einsatz für den Schutz von 

Menschenrechten und Umwelt entlang globaler Lieferketten und in der umfassenden 

Unterstützung von Entwicklungsländern. Eine EU, die die unveräußerliche, gleiche 

Würde aller Menschen achtet, setzt sich auch für die Bewahrung der Schöpfung und 

den Schutz von Klima, Natur und Umwelt ein, um die Lebensgrundlagen weltweit und 

für zukünftige Generationen zu erhalten. Die digitale Transformation verändert unser 

Leben und unsere Arbeitswelten grundlegend. Es ist zu begrüßen, dass die 

europäische Politik Regeln und Standards setzt, die dem christlichen Menschenbild 

entsprechen sowie Menschenrechte und Menschenwürde etwa beim Einsatz von 

Künstlicher Intelligenz berücksichtigen.  

Die politisch Verantwortlichen ermutigen wir, sich für eine weltoffene, demokratische 

und solidarische EU einzusetzen. Die Wahlberechtigten rufen wir dazu auf, bei der 

Europawahl Parteien zu wählen, die den Geist Europas, die dargelegten Werte und 

Prinzipien, teilen und fördern. Wir warnen eindringlich vor politischen Kräften, die im 

Sinne eines völkischen Nationalismus das Zusammenleben von Menschen 

unterschiedlicher Nationalitäten oder Herkunft ablehnen und unverblümt die 

Abschaffung der EU anstreben. Solchen Bestrebungen halten wir die feste 

Überzeugung entgegen, dass wir eine starke und geeinte EU brauchen, um die 

aktuellen Herausforderungen gemeinsam anzugehen und unsere Freiheit, unsere 

Gemeinschaft und unseren Wohlstand zu bewahren. Die EU und ihre Rechtsetzung 

prägen einen Großteil der Gesetzgebung und Lebenswirklichkeit in Deutschland und 

allen EUMitgliedstaaten. Daher rufen wir besonders dazu auf, die Wahlen zum 

Europäischen Parlament nicht als Protestwahl zu nutzen. Lassen Sie uns stattdessen 

unsere Europäische Union gemeinsam konstruktiv gestalten!  

In diesem Sinne werben wir für eine EU, die sich angesichts von Krieg, wirtschaftlicher 

Rezession und der Herausforderungen durch Digitalisierung, Migration und 

Klimawandel für alle Menschen in ihrer Würde und Freiheit einsetzt und die 

Schwächsten nicht aus dem Blick verliert. Daher ermutigen wir alle wahlberechtigten 

Bürgerinnen und Bürger, insbesondere die Erstwählerinnen und Erstwähler: Machen 

Sie bei der Wahl von Ihrer Stimme Gebrauch. Wählen Sie eine gemeinsame Zukunft 

in einem starken Europa!  

Bischöfin Kirsten Fehrs, amtierende Vorsitzende des Rates der Evangelischen Kirche 

in Deutschland (EKD); Bischof Dr. Georg Bätzing, Vorsitzender der Deutschen 

Bischofskonferenz; Erzpriester Radu Constantin Miron, Vorsitzender der 

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK) 
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Öffnungszeiten der Katholischen Öffentlichen Büchereien (KÖB) 

 

Lissendorf  
dienstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr  
donnerstags von 07.45 Uhr bis 08.15 Uhr  
Die Bücherei befindet sich im Dorfgemeinschaftshaus, Eingang Schulhof. Die 
Ausleihe ist kostenlos.  
 
Ormont  
Die Pfarrbücherei ist sonntags von  
11.30 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.  
Die Ausleihe erfolgt im Kindergartengebäude.  
 
 
Stadtkyll im Keller des Pfarrheimes  
Öffnungszeiten:  
Sonntags von 11.15 Uhr bis 12.00 Uhr  
Dienstags von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr  

 
 
 
 

Messdienerpläne für die Zeit vom 18.05.2024 – 30.06.2024 
 
 

Lissendorf 

Montag    20.05. um 10.30 Uhr  jeweils: 
Sonntag   26.05. um 10.30 Uhr  Jasmin u. Jonas Crump 
Sonntag   02.06. um 10.30 Uhr  Leonie Gadinger 
Sonntag   23.06. um 10.30 Uhr 
 
Schüller    
 
Samstag          18.05. um 17.30 Uhr  jeweils: 
Samstag          08.06. um 17.30 Uhr  Tom Michels, Amelie Heinzius  
Sonntag          09.06. um 15.00 Uhr  Isabell Messerschmidt 
Samstag          29.06. um 17.30 Uhr  u. Hans-Werner Kessler 
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Bestellung heiliger Messen 

bitte nur noch schriftlich mit diesem Formular! 
 

Bitte die Zusatzerklärung wegen neuer Datenschutzbestimmungen beachten 
und die Unterschrift nicht vergessen! 
 

Name: ............................................................................................. 
  
Adresse: ......................................................................................... 
  

Ich bestelle je eine heilige Messe in folgendem Anliegen: 
  
1.................................................................................................. 
  
 ..................................................in.............................................. 
  
2.................................................................................................. 
 
...................................................in.............................................. 
  
3.................................................................................................. 
  
…................................................in……........................................ 
 
 

Das Stipendium für jede heilige Messe beträgt 5,00 €. 
  

Evtl. Termine:  1.: ................................, 2.: ................................, 
  

    3.: ................................,   
                     
 
Stipendien: ..........€      Datum d. Bestellung: ................................ 
 

 
 
 

…………………………………………….. 
Unterschrift 
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Der nächste Pfarrbrief erscheint … 
  
zum Wochenende des 30. Juni 2024 und gilt für die Zeit vom 29.06.2024 – 
01.09.2024. Am Freitag, dem 28. Juni 2024 kommt der Pfarrbrief zur Verteilung. Die 
Gottesdienstordnung, Messbestellungen, sowie Artikel, Informationen und Berichte 
müssen hierfür bis Mittwoch, den 12. Juni 2024 vorliegen! 
 
 
Bildquellen: 
Pfarrbriefmantel:  Renovabis 
S. 7 „Monstranz“:  Bild:actum.adp In: Pfarrbriefservice.de 
S. 8 „Europawahl“:  Renovabis 

S. 12 „Taube“:   Bild:Caroline Jakobi In: Pfarrbriefservice.de 

S. 13 „Hauskommunion“: Bild: Sarah Frank factum .adp In: Pfarrbriefservice.de 
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